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Pressetext 

DIVEOPTX

Sehr geehrte Frau Schmidt,

wir bitten um Veröffentlichung des nachstehenden Textes in einer der nächsten Ausgaben.

(kurze Version)

Mit freundlichen Grüßen

SPECOM

Manfred Gründler

Anlage

SPEZIELLE LESELINSEN FÜR DIE TAUCHERMASKE

Tauchen gehört zu den Sportarten, die von vielen Menschen und in jedem Alter praktiziert werden können.

So wundert es nicht, wenn die demographische Gruppe der jungen Senioren im Tauchsport einen stetig wachsenden Anteil aufweist. Die einsetzende Alterssichtigkeit jedoch schafft den Bedarf an speziellen Sehhilfen für die Nähe.

Die Fa. Neoptx, USA hat jetzt eine spezielle  Version von Leselinsen für den Taucher und Schnorchler auf den Markt gebracht: DiveOptx - Leselinsen sind noch größer  ( 40 mm Durchmesser und 23 mm Tiefe ) und saugen sich noch besser auf planen Flächen an als die bisherigen, die für die Sonnen- und Sportbrille konzipiert waren. Einfach anfeuchten und hinten auf das Glas mit der konkaven Seite der Linse einsetzen und andrücken und gut austrocknen lassen. Ca. 36 Stunden vor dem Einsatz im Wasser sollten die Linsen eingesetzt werden, damit bei Ausspülen und Ausblasen der Maske sich nichts löst.

Für sehr kleine Tauchermasken lassen sich die Leselinsen auch entsprechend zuschneiden, ohne von ihrer optischen Qualität einzubüßen - eine durchgehende Stärke garantiert dies.

Muß die Maske einmal komplett von Salz und Sand gereinigt werden - einfach die Linsen mit dem Fingernagel abhebeln und separat mit etwas Seife und Wasser behandeln.


Und was muß der Taucher eigentlich unter Wasser lesen?

Die speziellen Sehleistungen, die ein Taucher in der Nähe braucht sind schnell aufgezählt:

Vorne weg natürlich, muß er seine Instrumente ablesen können. Mittlerweile hat nicht nur der Profitaucher eine Reihe von Daten zu überwachen: Die Tauchzeit und Tiefe am Tauchcomputer, Finimeteranzeige, Kompaß und Chronograph. Mitgeführte optische Geräte wie Fotoapparat oder Filmgerät, einschließlich der Leuchten werden vor Ort eingestellt und auf die lokalen Sichtverhältnisse ausgerichtet. Meist sind die notwendigen Daten sehr klein z. B. Informationen im Sucher des Objektivs.

Aber auch ohne Kamera kann eine Lesehilfe beim Betrachten der submarinen Schönheiten von Vorteil sein. Um beispielsweise Korallen aus der Nähe betrachten zu können sowie Pflanzen und Tiere genau zu studieren, ist ein Abstand von 30 cm oder weniger zum Objekt erforderlich. Beim Schorcheln können so Fundstücke genauer untersucht werden.

Für die Jäger unter den Tauchern ist ein sicheres Umgehen mit der Harpune selbstverständlich; der erlegte Fisch sollte ohne große Verletzungen von der Spitze befreit werden -  genaues Hinsehen ist da wichtig. Das Tauchmesser will präzise eingesetzt werden, nicht zuletzt um eigene Schnittverletzungen zu vermeiden.


Zu beziehen sind die DiveOptx Leselinsen bei 
SPECOM / Anzing 
Tel. 0 81 21 - 92 48 66 


Fax 0 81 21 -   48 2 63 
in den Stärken + 1,00 bis + 3,00 in Abstufungen von 0,5 Dioptrien.

Bezugsquelle: 
SPECOM 

Fuggerstrasse 5 

D-85646 Anzing 

Tel.  0 81 21 -  92 48 66
Fax 0 8121 - 48 2 63

 info@specom2020.de
www.leselinsen.de
Weitere Infos des Herstellers unter: www.neoptx.com
